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AquaInfo - Modul Logger
Transfer von Loggerdaten
Das AquaInfo Modul Logger ermöglicht den Transfer von
Loggerdaten in eine AquaInfo-Zieldatenbank. Unterstützt
werden beim Import die wichtigsten ASCII-Formate (z.B.
DEMAS, MDM-H) von Logger-Herstellern. Ausführliche
Formatbeschreibungen können bei uns angefordert wer-
den. Folgende Loggermessungen können mit dem Modul
Logger nach AquaInfo überführt werden:

Abstichswerte

Abstichswerte negativ

Wasserstände

Wassertemperatur

Der Clou: Die Aggregierungsmethode
Neben der 1:1-Methode können Sie unter 6
Aggregierungsmethoden wählen. Die Aggregierung ist ein
sehr wichtiges Werkzeug, wenn die Datendichte der
Importdatei zu hoch ist und in Datenbanken zu Perfor-
mance-Verlusten führen könnte. Der Effekt einer ausge-
wählten Aggregierung kann vor dem Datentransfer in ei-
ner interaktiven Vorschau-Grafik gesichtet werden.

nur Messwertänderungen

nur ein Messwert je Tag, (z.B. erster Wert nach 12:00:00)

nur ein Messwert je Tag, Maximum

nur ein Messwert je Tag, Minimum

Tagesmittelwert (tt.mm.jjjj 12:00:00)

Monatsmittelwert (15.mm.jjjj 12:00:00)

Das AquaInfo Modul Logger
zeichnet sich auch durch eine
übersichtliche und einfach zu
bedienende Benutzeroberflä-
che aus. Nach dem Import der
ASCII-Datei werden die Daten
unter dem Karteireiter Mess-
werte angezeigt. Unter Optio-
nen kann dann eine Aggregie-
rungsmethode ausgewählt wer-
den. Das Ergebnis der jeweili-
gen Aggregierung wird in der
Vorschaugrafik angezeigt. Im
Karteireiter aggregierte Daten
werden die Datensätze ange-
zeigt, die bei der jeweiligen
Aggregierungsmethode in die
AquaInfo-Zieldatenbank wan-
dern würden.  Der Datentrans-
fer in die AquaInfo-Zieldaten-
bank erfolgt über die Schaltflä-

che 

Die Bedienung des Programms ist sehr einfach: Es wird zunächst
die Importdatei (1) ausgewählt, dann die Zieldatenbank (2). Die
Auswahl der Messstelle (3) wird durch die automatische Suche
nach einer Referenznummer (MEST_ID) erleichtert. Im letzten Schritt
wird eingetragen, um welche Art von Daten (4) es sich handelt
(z.B. Abstichsdaten oder Wasserstände).

Je nach Auswahl der Aggregierungmethode werden die realen oder
berechneten Werte in einer Vorschaugrafik angezeigt  (rot, siehe
Abbildung oben). Somit kann der Effekt bzw. Nutzen der jeweili-
gen Aggregegierungsmethode vor dem Transfer der Daten nach
AquaInfo überprüft werden.
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AquaInfo - Modul Logger XL
Automatische Messdatenverarbeitung
Mit dem AquaInfo Modul Logger XL wird ein Verzeichnis-
überwachungsdienst bereitgestellt, der eine vollautomati-
sche Messdaten-Verarbeitung ermöglicht. Wenn Ihre
Messdaten regelmäßig unbeaufsichtigt auf einem Server
auflaufen, können Sie Logger XL im Automatischen Mo-
dus einsetzen, um die Daten sofort nach AquaInfo zu über-
führen, nachdem sie eintreffen.

Erfolgreiche Praxistests erfolgten mit ASCII-Formaten der
Logger-Hersteller SEBA (DEMAS-Dateien) und OTT (OTT-
SMS-Dateien). Prinzipiell ist aber die Verarbeitung aller
gültigen ASCII-Formate möglich. Allerdings muss eine
Messstellen ID bzw. die Kurzbezeichnung unbedingt in der
Datei enthalten sein, damit AI-Logger die Zuordnung zu
Messstellen in der AquaInfo-Zieldatenbank herstellen kann.

Bitte nehmen Sie bei Interesse Kontakt mit uns auf, damit
wir Ihnen im Vorfeld bestätigen können, ob das Format
Ihrer Logger-Dateien vom Modul Logger XL verarbeitet
werden kann.

In Konfigurationsformular für jede Messstelle können bis zu vier
Parameter voreingestellt werden, also beispielsweise Abstichsda-
ten, Wassertemperaturen und Batteriestatus


